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Bonner SDG-Tage 2026 
Zusammen für die 17 UN-Nachhaltigkeitsziele  

20. September bis 10. Oktober
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Liebe Bonnerinnen und Bonner, liebe Gäste, 

in diesem Jahr können wir stolz auf 
„30 Jahre UN-Stadt Bonn“ blicken. 
Bonn ist die bedeutendste deut-
sche Stadt der Vereinten Nationen 
– mit wachsendem Erfolg. Erst in 
diesem Jahr hat sich ein Büro des 
Entwicklungsprogramms der Ver-
einten Nationen hier angesiedelt. 
Das hat den UN-Standort Bonn und 
damit das Profil unserer Stadt als 

international anerkanntes Zentrum für nachhaltige Entwick-
lung weiter gestärkt.

Hier in Bonn führen die Vereinten Nationen ihre Arbeit zu den 
17 Nachhaltigkeitszielen, den Sustainable Development Goals, 
zusammen. Beschlossen wurden die Ziele, die unter dem Kürzel 
SDGs bekannt sind, 2015 von der UN-Generalversammlung als 
internationales Handlungsprogramm gegen Hunger, Klimawan-
del, Artensterben oder wachsende Ungleichheiten. 

Mit den Bonner SDG-Tagen informieren wir über die Ziele und 
ihre Umsetzung in Bonn. So steht die 17-Ziele-Zone Friedrich-
straße mit dem symbolischen Schirmdach in den Farben der 
UN-Ziele für die Botschaft, dass Bonn „#Nachhaltigkeit auf dem 
Schirm“ hat. Als UN-Stadt ist Bonn auch lokal besonders den 
UN-Zielen verpflichtet und hat bereits 2019 eine Nachhaltig-
keitsstrategie verabschiedet, mit der wir die 17 Ziele in kommu-
nale Maßnahmen übertragen haben.

Die Bonner SDG-Tage lenken dieses Jahr den Blick auf  
„30 Jahre UN-Stadt Bonn“. Sie beginnen am 20. September 
mit dem UN-Aktionstag World-Cleanup-Day und enden am  
10. Oktober mit dem Fest zum Tag der Vereinten Nationen auf 
dem Markt. Auch die Nachhaltigkeitsbühne beim BonnFest am 
26. September steht im Zeichen, wie die Vereinten Nationen 
unsere Stadt prägen. 

Ich lade Sie alle herzlichst ein, nutzen Sie die Angebote der Akti-
onstage, lassen Sie sich inspirieren und machen Sie mit bei der 
Umsetzung der UN-Ziele in unserer Stadt.

Oberbürgermeister 
Guido Déus 
                                                                      
		        www.bonn.de/sdg-tage
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20. September, 10 bis 15 Uhr 

Mitmachen: Müllsammeln  

am World Cleanup Day
Bonn ist 2026 deutsche Fokusstadt des  

UN-Aktionstags World Clean up Day

Gemeinsam mit Millionen Menschen weltweit sind 
alle Bonnerinnen und Bonner, Vereine und Unter-
nehmen zum Word Cleanup Day am 20. September 
aufgerufen, ihre Umgebung von achtlos weggewor-
fenem Müll zu befreien. Auf dem Opernrasen sowie 
bei weiteren Cleanup-Hubs in Medinghoven, Vil-
lich-Mühldorf, Dottendorf, Ippendorf, in der Nord-
stadt und Rheinaue gibt es von 9.45 bis 12 Uhr kos-

tenlos Müllsäcke, Handschuhe und Zangen. Mehr 
Infos unter www.worldcleanupday.de/bonn. Alle 
sind gebeten, sich hier zu registrieren, aber auch 
spontane Teilnahme ist möglich. Sammelaktionen 
in anderen Stadtgebieten können bei bonnorange 
angemeldet werden www.bonnorange.de/service/
privatpersonen/sauberkeitsaktionen/anmeldefor-
mular

Oberbürgermeister Guido Déus und NRW-Umwelt-
minister Oliver Krischer eröffnen um 10 Uhr auf 
dem Opernrasen. Es gibt Infostände und Aktionen 
zu Nachhaltigkeit sowie kostenlose alkoholfreie Ge-
tränke, Brezeln und ein Aktionsshirt aus recycelten 
Fasern.
(amui/sporthubs/EQAsce/ Lets Do It! Germany e.V.)
Wo? Opernrasen, 53111 Bonn; 
weitere Orte siehe www.worldcleanupday.de/bonn

Auftakt
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12. September, 11 bis 17 Uhr

Bonn Rundum nachhaltig
Nachhaltigkeitsfestival auf dem Münsterplatz

Bio, fair, regional – unter dem Motto präsentie-
ren Initiativen und Organisationen ihren Einsatz 
für eine lebenswerte Zukunft in Bonn. Für regi-
onale, gesunde und klimafreundlich produzierte 
Dinge des Alltags, für menschenwürdige Arbeit 
in den Produktionsländern, für ökologischen 
und fairen Konsum – mit vielen Mitmachakti-
onen. Highlights: ein Theaterstück für Kinder, 
Styling-Beratung mit Second-Hand-Kleidung, 
eine Kochshow, ein Upcycling-Workshop, der 
Besuch von Kaffee-Expertinnen und -experten 
aus Honduras und mitreißende Weltmusik mit 
dem Kültürklüngel Orkestar.
(Stadt Bonn, Amt für lokale Nachhaltigkeit)
Wo? Münsterplatz

Wettbewerb Bonner Klima-Preis
Vom 30. September bis 10. November  

bewerben und bis zu 5.000 Euro gewinnen!

Wir suchen die Bonner Klima-Preisträger 2027! 
Bereits zum fünften Mal sind Gruppen von Bonner 
Bürgerinnen und Bürger, zivilgesellschaftliche Ini-
tiativen, Kulturschaffende, gemeinnützige Vereine 
sowie in Bonn ansässige Unternehmen, Organisati-
onen, Schulen und Kindertagesstätten eingeladen, 
sich mit ihren Klima-Projekten zu bewerben.

Der Klima-Preis zeichnet gemeinschaftlich durch-
geführte Projekte aus, die einen Beitrag dazu leis-
ten, dass Bonn klimaneutral wird. 

Es können sowohl technische Projekte einge-
reicht werden als auch Projekte aus dem Be-
reich Bildung, Kultur oder Kommunikation. Dabei 
kommt die ganze Themenpalette des Klimaschut-
zes in Frage: Energie, Mobilität oder Konsum 
ebenso wie Ernährung oder Landwirtschaft. 

Der Bonner Klima-Preis wird von der Stadt Bonn 
in Kooperation mit SWB Energie und Wasser 
durchgeführt. Alle Informationen gibt es hier: 
www.bonn.de/klima-preis. 
Fragen beantwortet das Amt für Umwelt und 
Stadtgrün der Stadt: klimaschutz@bonn.de 
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Bonn hat #Nachhaltigkeit auf dem Schirm.
Mit dem beliebten Schirmdach in den Farben der 17 Sus-
tainable Development Goals (SDGs), mit Aktionen sowie mit 
den SDG-Laternenbannern, die per QR-Code Informationen 
zu jedem Nachhaltigkeitsziel der Vereinten Nationen bieten, 
wird die Friedrichstraße zu den Bonner SDG-Tagen erneut zur 
17-Ziele-Zone. Warum? In der Friedrichstraße und Nachbar-
schaft tragen viele Geschäftsleute zur lokalen Umsetzung der 
17 Ziele bei: Sie bieten faire, ökologische und/oder regionale 
Produkte und/oder minimieren Plastik und Verpackungen. 

Ausgewählte Aktionen: Am 21. September sind alle Kinder 
vor Spielwaren Ludus (Nr. 8) zu einer kostenfreie Bastelaktion 
zum Thema Frieden eingeladen und am 10. Oktober alle Inte-
ressierten zur Aufnahme eines Podcasts über die Nachhaltig-
keitsziele (Nr. 32; Yogastudio). Während des BonnFests wan-
dert die 17-Ziele-Zone auf den Markt. Dort gibt es am Samstag,  
26. September, ein Bühnenprogramm rund um die UN in Bonn 
und die UN-Nachhaltigkeitsziele.

Veranstalter: Amt Internationales und globale Nachhaltigkeit Stadt Bonn/
Eine Welt-Regionalpromotor für Bonn und das südliche NRW/Bonner Netz-
werk für Entwicklung, in dem sich knapp 100 Vereine und Organisationen für 
eine gerechte, nachhaltige Welt engagieren.
Unterstützer: Immobilien- und Standortgemeinschaft Friedrichstraße
Förderer: Die Stadtwerke Bonn stellen als nachhaltiger Lebensversorger für 
Bonn Ausrüstung und Menpower für die Installation des Schirmdachs. Engage-
ment global mit seiner Servicestelle Kommunen in der Einen Welt (SKEW) för-
dert die Bonner SDG-Tage mit Mitteln des Bundesministeriums für wirtschaft-
liche Zusammenarbeit und Entwicklung.

20. September bis 10. Oktober

17-Ziele-Zone Friedrichstraße

Energie und Wasser
 Starke Partner. Bonn/Rhein-Sieg.  

 

Powered by
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20. September bis 10. Oktober

Ausstellung zum Klimaplan  

der Stadt Bonn
Die Ausstellung bietet einen Überblick über zentrale 
Maßnahmen des städtischen Klimaplans – von Mo-
bilität über Energie und Gebäude bis zur Kompensa-
tion. Der Klimaplan ist die Roadmap der Stadt Bonn 
zu dem vom Stadtrat beschlossenen Ziel einer klima-
neutralen Stadt bis 2035.
(Stadt Bonn/Deutsche Telekom) 
Wo? Deutsche Telekom, Friedrich-Ebert-Allee 140, 
53113 Bonn
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 6 bis 23 Uhr

20. September, 14 bis 16 Uhr 

Den Frieden in Bonn entdecken.
Führung über den „Friedensweg Bonn“

Wer war Klara Marie Faßbinder? Warum wurde ein 
Bonner Platz nach einer Friedensnobelpreisträge-
rin benannt, und warum demonstrierten zahlreiche 
Weltstars in den 1980er Jahren im Hofgarten? Auf 
dem „Friedensweg Bonn“ gibt es Orte und histori-
sche Persönlichkeiten zu entdecken, die für friedens- 
politisches Engagement stehen.
Anmeldung erforderlich unter: 
info@friedenskooperative.de
(Netzwerk Friedenskooperative/Frauennetzwerk für 
Frieden e.V.)
Wo? Treffpunkt: Hiroshima-Mahnmal, 
Hans-Steger-Ufer in Beuel (neben Rheinlust)
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Kooperation mit den Bonner Friedenstagen

21. September, 14 bis 17 Uhr

Kinder entwickeln Friedensbotschaften 
Origami-Kraniche & Friedenstauben basteln; 

Grußkarten drucken

Anlässlich des Weltkindertages (20.9.) und des Welt-
friedenstages (21.9.) gibt es in der 17-Ziele-Zone 
Friedrichstraße eine Mitmachaktion für Kinder und 
Jugendliche. Alle sind herzlich eingeladen, sich den 
Thema Frieden auf kreativer Weise zu nähern und ori-
ginelle Friedensbotschaften in die Welt zu schicken.
(Eine-Welt-Regionalpromotor für Bonn und das süd-
liche NRW/Netzwerk Friedenskooperative/Spielwa-
ren Ludus)
Infos: Kristian Golla, k.golla@friedenskooperative.de 
Wo? Friedrichstraße 8, 53111 Bonn, 
vor Spielwarengeschäft Ludus
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Kooperation mit den Bonner Friedenstagen

22. September 18 bis 21.30 Uhr

Krieg wird von Menschen gemacht – 

Frieden auch! 
Mit Friedensdiensten und freiwilligem 

Engagement für eine friedlichere Welt

Viele Menschen fragen angesichts der Kriege und 
Krisen weltweit: „Was können wir für den Frieden 
tun“? In der UN-Stadt Bonn haben große UN-Pro-
gramme wie United Nations Volunteers sowie zahl-
reiche Friedensorganisationen und Jugendfreiwilli-
gendienste, die sich für Verständigung, Dialog und 
friedliches Zusammenleben engagieren, ihre Hei-
mat. Viele von ihnen präsentieren ihre Mitwirkungs-
angebote auf dem „Markt der Friedensdienste“. Die 
vielfältigen Möglichkeiten des Engagements stehen 
auch im Fokus des Panels zum internationalen Frie-
denstag.

Programm

18 Uhr 	 Einlass: „Markt der Friedensdienste“
18.30 Uhr 	 Grußwort  
	 Bürgermeisterin Dr. Ursula Sautter
18.45 Uhr 	 Podiumsdiskussion 

•	L. Engel, Absolventin Freiwilligen- 
dienst in Belfast mit EIRENE

•	I. Kuhangel, Ex-Friedensfachkraft 
von Pro Peace in Kambodscha 

•	S. Koch, United Nations Volunteers, 
Kampagnenleiterin UN-Jahr der 
Freiwilligen für nachhaltige  
Entwicklung 2026

20 Uhr 	 Empfang und 
	 „Markt der Friedensdienste“
(Pro Peace/Gustav-Stresemann-Institut/Stadt Bonn/ 
Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen – 
NRW/Plattform Zivile Konfliktbearbeitung)
Anmeldung: www.propeace.de/de/friedenstag-2026
Wo? Altes Rathaus, Gobelinsaal, Markt 2, 
53111 Bonn
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22. September, 17.30 bis 19.30 Uhr

The Power of Breath 
This session highlights the transformative power 
of the breath as a practical gateway to well-being 
and inner peace. It offers clear insights into how 
breathing patterns shape our physiology, emotions 
and behavior, and equips participants with effective 
techniques for conscious breathing to manage  
everyday stress and restore balance.
Costs: donations are welcome; 50 % will go to the 
Kinderschutzbund.
(Art of Living Germany e.V./
Dr. Saravanan Subramanian) 
Anmeldung: saravananbonn@gmail.com
Wo? Internationale Begegnungsstätte, 
Ollenhauerstr. 1, 53113 Bonn

23. September 16 bis 19 Uhr

Globale Wege – lokale Spuren
Interaktiver Stadtspaziergang: von Alltagsorten 

zu Fragen globaler 

(Un)Gerechtigkeit

Was erzählen Straßen-
namen über unsere 
Geschichte? Woher 
kommen die Dinge, die 
wir kaufen? Und wer 
kann sich frei bewe-
gen – und wer nicht? 
Bei diesem interak-
tiven Stadtspazier-
gang entdecken wir in 
Bonn, wie globale The-
men und Ungleichheiten mit unserem Alltag zusam-
menhängen. Mit kleinen Übungen und Gesprächen 
schauen wir gemeinsam auf Fragen globaler Gerech-
tigkeit und Verantwortung. 
Der Rundgang findet auch am 30.9. statt.
Anmeldung mit Wunschtermin: 
m.wurscher@outlook.de 
(Marie Wurscher- Bildungsreferentin, 
Multiplikator*in Globales Lernen)
Wo? Startpunkt wird nach Anmeldung mitgeteilt.

9



10

24. September 18 bis 19 Uhr

Ausstellungsrundgang zum  

Klimaschutz in Bonn
Führung durch die Klimaplan-Ausstellung

Die Führung richtet sich an alle, die sich detaillier-
ter über die Inhalte des Klimaplans der Stadt Bonn 
sowie bestehendes Klimaschutzengagement in Bonn 
informieren möchten und Möglichkeiten zum Mitma-
chen suchen. Anmeldung: 
https://shortlinks.bonn.de/rundgang (Stadt Bonn)
Wo? Deutsche Telekom, Friedrich-Ebert-Allee 140, 
53113 Bonn
 

25. September, 10 bis 18 Uhr 

#BNZ – Barcamp Nachhaltige Zukunft
Offener Wissens- und Ideenaustausch zu Nachhal
tigkeit im lokalen und regionalen Kontext: Wie 
können wir nachhaltig(er) leben? Was kann die 
Stadtgesellschaft tun, was die Wirtschaft? Alle 
Nachhaltigkeitsinteressierten in der Region Bonn/
Rhein-Sieg, ob Wirtschaft, Initiative, Verband, NGO, 
Verein oder Bürger*in, sind eingeladen, sich zu ver-
netzen, Wissen auszutauschen und Themen einzu-
bringen. Weitere Infos & Anmeldung: 

https://nachhaltigezukunft.camp
Kosten: 30 Euro (inkl. 19 % MwSt.)
(Bonn.digital mit Unterstützung der Wirtschaftsför-
derung der Stadt Bonn/der Wirtschaftsförderung 
des Rhein-Sieg-Kreises/der IHK Bonn/Rhein-Sieg 
sowie den Partner*innen aus der Wirtschaft) 
Wo? Haus der Bildung/VHS Bonn; Großer Saal, 
Mülheimer Platz 1, 53111 Bonn
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26. September, 14.15 bis 19 Uhr

Kunstaktion: Vision Zero Plastic 
Malwettbewerb für Kinder mit Ausstellung, 

Podiumsdiskussion und Preisverleihung

Die Aktion lädt Kinder ein, sich kreativ mit dem The-
ma Plastik zu beschäftigen und Bilder zu gestalten, 
die zeigen, wie wir die Erde schützen und Ressour-
cen bewusster nutzen können. Gemeinsam entde-
cken die Kinder, wie unser Verhalten den blauen Pla-
neten beeinflusst. Im Fokus steht auch die Gefahr 
von Kunststoffprodukten, die schädliche Chemikali
en enthalten können und die Folgen für Mensch und 
Natur. Der Wettbewerb macht auf die weltweiten 
Auswirkungen von Plastikmüll aufmerksam und sen-
sibilisiert für die große Bedeutung umweltfreundli-
chen Verhaltens. 

Zielgruppe: Kinder und Jugendliche 
in zwei Altersgruppen:
•	 Gruppe A: 6 bis 10 Jahre (Grundschulalter)
•	 Gruppe B: 11 bis 14 Jahre (vorwiegend Sek. I)

Kostenfrei. Anmeldung bis 23.9.: 

per WhatsApp unter +49 160 98 750 774 
oder serajifoundation.bonn@web.de
(Seraji Foundation e.V./Kultur verbindet e.V./Eine 
Welt-Regionalpromotor für Bonn und das südliche 
NRW/Zentrenmanagement Bad Godesberg,/Netz-
werk politik|atelier e.V./Deutsche Arbeitsgemein-
schaft für Bangladesch DAfB e.V)
Wo? Zentrenmanagement Bad Godesberg, 
Am Fronhof 10, 53177 Bonn
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1. September bis 30. November 2026

Kostenlose SDG-Bildungsangebote  

für alle Schulklassen

Auch dieses Jahr ermöglicht das Netzwerk politik|atelier e.V. in 
Kooperation mit dem Programm „Bildung trifft Entwicklung“ (BtE) 
Bonner Grund- und weiterführenden Schulen kostenlose Bil-
dungsveranstaltungen rund um die globalen Nachhaltigkeitsziele. 

Die inhaltlich und methodisch vielfältigen Workshops werden 
von erfahrenen Referent*innen vor Ort an den Schulen durchge-
führt und dauern zwei bis drei Unterrichtsstunden. 

Alle Angebote sind interaktiv und praxisorientiert gestaltet und 
vermitteln Wissen und Handlungskompetenzen im Sinne einer 
Bildung für nachhaltige Entwicklung.

Für Grundschulen:

Globales Frühstück 
Produktionsbedingungen und Transportwege der verkosteten 
Lebensmittel werden auf einer Weltplane veranschaulicht. 

Interaktives Erzähltheater „Kamishibai“ 
Kindgerechte Mitmachgeschichten zu wechselnden Bildern und 
Themen wie Menschenrechte, Demokratie, Wasser oder Plastik.

Die Bonner SDG-Tage  

kommen an die Schulen

12
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Für weiterführende Schulen (Sekundarstufe I):

Das Weltspiel 
Spielerische Simulation von Weltbevölkerung und globaler Res-
sourcenverteilung. Die Schüler*innen diskutieren anschaulich 
Entwicklungen wie Migration, Handelsbeziehungen und Klima- 
gerechtigkeit. 

Global-Bamboleo 
Basierend auf einem Geschicklichkeitsspiel erkennen die Teil-
nehmenden Kippelemente im globalen System, entdecken pla-
netare Grenzen und erarbeiten Lösungsansätze.

Die Reise einer Jeans 
Erkundung der globalen Textilproduktion mit Fokus auf Trans-
portwege, CO₂-Ausstoß sowie der Umwelt- und Sozialfolgen. 
Aufzeigen nachhaltiger Konsumalternativen.

Weltacker2Go 
Mobiles Bildungskonzept zur spielerischen Auseinanderset-
zung mit Ernährung und zukunftsfähiger Landwirtschaft.

Ausführliche Informationen und 
Anmeldung unter:	
www.politikatelier.de/schulangebot
Kontakt: julian.karsunky@politikatelier.de

13
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BonnFest meets  

Bonner SDG-Tage

26. September, 12 bis 18 Uhr

UN-Nachhaltigkeitsbühne  

mit fairem Frühstück 
12 bis 15 Uhr 	kostenloses biofaires Frühstück  

mit musikalischer Begleitung 
12 Uhr 	 Saragina  

(Klezmer, bretonische Lieder,  
Balkanmusik und mehr)

13.30 Uhr 	 Grußwort  

Bürgermeisterin Nicole Unterseh
14 Uhr 	 CAYU (Acoustic Folk/Weltmusik)
15.30 Uhr 	 reUNited (Band der Bonner UN,  

Folk und Rock-/Pop-Klassiker)
17.30 Uhr 	 Knallblech 

Die Bundesstadt Bonn dankt für die Förderung 
der UN-Nachhaltigkeitsbühne

Begleitend zur UN-Nachhaltigkeitsbühne:

Die SDGs und die  

Bonner Projektpartnerschaften
Infostände des Amtes für Internationales und globale Nachhaltigkeit

Testen Sie am SDG-Glücksrad und bei weiteren interaktiven 
Angeboten wie dem Partnerstädte-Quiz, was Sie über die 
Nachhaltigkeitsaktivitäten in Bonn und die Bonner Projektpart-
nerstädte in Afrika, Asien und Lateinamerika wissen.
(Stadt Bonn. Amt Internationales und globale Nachhaltigkeit) 
Wo? Marktplatz
 

14
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27. September, 10 bis 16 Uhr 

 
Ein Highlight der Bonner SDG-Tage und wichtiger Bei-
trag zum UN- und SDG-Standort Bonn ist der #Ze-
roHungerRun der Welthungerhilfe, die 1962 im Zuge 
einer Kampagne der Welternährungsorganisation ge-
gründet wurde und somit Wurzeln in der UN hat.

Die Stadt Bonn ist Kooperationspartnerin des belieb-
ten Benefizlaufs, der bereits zum zehnten Mal für das 
zweite UN-Nachhaltigkeitsziel mobilisiert: Eine Welt 
ohne Hunger. Oberbürgermeister Guido Déus ist 
Schirmherr und gibt das Startsignal. Ob Groß oder 
Klein, Alt oder Jung, Profi-Läufer*in oder Gelegen-
heitssportler*in – der #ZeroHungerRun lebt von der 
Vielfalt der Teilnehmenden, die gegen eine Spende für 
die Projektarbeit der Welthungerhilfe laufen oder wal-
ken. Es gibt eine professionelle Zeitmessung und Sie-
gerehrung. Aber im Mittelpunkt steht die gemeinsa-
me Unterstützung für Menschen in existentieller Not.

10 Uhr 	 Kids Run 

11 Uhr 	 Start 5 km Lauf/Walk

13.30 Uhr 	 Start 10 Km Lauf

Zum zehnjährigen Jubiläum ist zusätzlich vom  
4. bis 27. September eine digitale Teilnahme möglich. 
Weitere Infos: www.welthungerhilfe.de/
zerohungerrun-der-spendenlauf-gegen-hunger
Anmeldung: welthungerhilfe.de/zerohungerrunbonn
(Welthungerhilfe)
Wo? Rheinaue, Nähe japanischer Garten

#ZeroHungerRun
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28. September, 17 bis 19 Uhr

Science Café Nachhaltigkeit
Kaffeeklatsch mit Forschenden

Die Universität Bonn lädt Bürgerinnen und Bürger 
mit dem „Science Café“ ein, in entspannter Atmo-
sphäre mit Wissenschaftlerinnen und Wissenschaft-
lern ins Gespräch zu kommen. Im Haus des Wissens 
und der Forschung „P26“ erhalten Interessierte in-
dividuelle Einblicke in aktuelle Forschungsthemen 
rund um Nachhaltigkeit. Im September steht das 
Thema „Wasser“ im Fokus.
Anmeldung nicht erforderlich

Wo? P26 (Haus des Wissens und der Forschung), 
Poststraße 26, 53111 Bonn

28. September, 17 bis 19 Uhr

Die Kraft des Atmens
In dem Workshop wird die transformative Kraft des 
Atems hervorgehoben als praktischer Zugang zu 
Wohlbefinden und innerem Frieden. Es wird vermit-
telt, wie Atemmuster unsere Physiologie, Emotionen 
und unser Verhalten prägen, und wirksame Techni-
ken des bewussten Atmens eingeübt, um Alltags-
stress zu bewältigen und das innere Gleichgewicht 
wiederherzustellen. 
Kosten: Spenden erwünscht, 50 % gehen an den  
Kinderschutzbund.
(Art of Living Germany e.V./Sandra Wigge) 
Anmeldung: s.wigge@artofliving.de
Wo? Internationale Begegnungsstätte, 
Ollenhauerstr. 1, 53113 Bonn
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29. September 18 bis 20.30 Uhr

Zwischen News Fatigue und Endzeit-

stimmung?
Mentale Gesundheit, politische Selbstwirksam-

keit und demokratische Handlungsfähigkeit in 

Zeiten multipler Krisen

Klimakrise, Kriege und ein scheinbar endloser Strom 
schlechter Nachrichten: Viele Menschen fühlen 
sich angesichts dessen erschöpft. Wie wir resilient 
werden und politisch informiert und handlungsfähig 
bleiben diskutieren wir u. a. mit Sabria David (Digi-
tal-/Medienforscherin) und Dr. Stephan Weichert 
(VOCER-Institut für Dig. Resilienz).
Anmeldung: www.gsi-bonn.de/mentale-gesundheit
Rückfragen unter: bildung-sipo@gsi-bonn.de
(Gustav-Stresemann-Institut e.V.)
Wo? Gustav-Stresemann-Institut e.V., 
Langer Grabenweg 68, 53175 Bonn

30. September 16 bis 19 Uhr

Globale Wege – lokale Spuren
Interaktiver Stadtspaziergang: 

von Alltagsorten zu Fragen globaler  

(Un)Gerechtigkeit

Was erzählen Straßennamen über unsere Geschich-
te? Woher kommen die Dinge, die wir kaufen? Und 
wer kann sich frei bewegen – und wer nicht? Bei die-
sem interaktiven Stadtspaziergang entdecken wir in 
Bonn, wie globale Themen und Ungleichheiten mit 
unserem Alltag zusammenhängen. Mit kleinen Übun-
gen und Gesprächen schauen wir gemeinsam auf 
Fragen globaler Gerechtigkeit und Verantwortung. 
Der Rundgang findet auch am 23.9. statt
Anmeldung mit Wunsch-Termin: 
m.wurscher@outlook.de 
(Marie Wurscher- Bildungsreferentin, 
Multiplikator*in Globales Lernen )
Wo? Startpunkt wird nach Anmeldung mitgeteilt

17
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1. Oktober, 10 bis 14 Uhr 

Endstation Wertstoff. Wie Kreislauf-

wirtschaft funktioniert
Aktionsstand des Schule-der-Zukunft 

Netzwerks Bonn/Rhein-Sieg 

Schülerinnen und Schüler verschiedener Schulen 
laden mit Mitmachaktionen ein, sich über Kreis-
laufwirtschaft auszutauschen und präsentieren die 
Ergebnisse ihrer Schüler*innenakademie zu dem 
Thema.
(Abenteuer lernen e.V.) 
Wo? Münsterplatz 53111 Bonn

1. Oktober, 18 Uhr 

Neues aus Cape Coast (Ghana)
Diskussion mit Bürgermeister George J. Arthur 

aus Bonns Partnerstadt Cape-Coast

Mit Cape Coast im westafrikanischen Ghana ver-
bindet die Stadt Bonn seit über 15 Jahren eine Pro-
jektpartnerschaft. Beide Städte arbeiten immer 
wieder in Projekten zusammen, zum Beispiel zu 
Klimaschutz, Artenvielfall oder Kreislaufwirtschaft. 
Anlässlich des Besuchs von Bürgermeister George 
J. Arthur und weiteren Repräsentanten aus Cape 
Coast laden die Stadt Bonn und der Verein Partner-
schaft Bonn-Cape Coast zu einem englischsprachi-
gen Gesprächsabend ein. Erhalten Sie Informatio-
nen über die aktuelle Situation in Cape Coast und 
die Partnerschaftsarbeit von Verein und Stadt Bonn. 
Kommen Sie gerne mit den Gästen ins Gespräch.
Anmeldung: Event-Office-International@Bonn.de
Wo? Altes Rathaus, Gobelinsaal, Markt 2, 
53111 Bonn
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1. bis 3. Oktober

b° future festival 
Journalismus-Festival für alle

Das b° future Festival des gemeinnützigen Bonn Ins-
titute ist Europas erstes Festival für Journalismus und 
konstruktiven Dialog. Es bringt Medienschaffende 
aus über 20 Ländern und Bürger*innen zusammen, 
kurz alle, die kritischen, konstruktiven Journalismus 
möchten, der auf die Bedürfnisse der unterschiedli
chen Menschen in unseren Gesellschaften ausgerich
tet ist. Auf dem Festival können alle kostenlos Jour-
nalismus live erleben, auf Augenhöhe diskutieren und 
hinter die Kulissen der Medienbranche schauen.
Weitere Infos: www.b-future.org
(Bonn Institute)
Wo? Münsterplatz

3. Oktober, 12 bis 15 Uhr

Fahrradexkursion durch‘s  

Klimaviertel Bonn Mitte
Das Klimaviertel Bonn Mitte ist das größte der vier 
Bonner Klimaviertel, die mit den Menschen in den 
Vierteln das Ziel eines klimaneutralen Bonn bis 2035 
voranbringen möchten. Sie sind neugierig, was sich 
im Viertel so tut oder möchten sich engagieren und 
suchen Möglichkeiten, gemeinsam aktiv zu werden? 
Erfahren Sie auf der Radtour zu spannenden Initi
ativen in Ihrer Stadt, wie sich die Menschen dort für 
Klimaschutz einsetzen.
(Klimaviertel Bonn Mitte)
Anmeldung: https://eveeno.com/312607799
Wo? Start: Breite Str. 71, 53111 Bonn
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3. Oktober, 11 bis 14 Uhr

Warum haben wir keinen König?
Lesung für Kinder ab 6 Jahren in der Villa 

Hammerschmidt im Rahmen von Käpt‘n Book

Was ist eigentlich Demokratie? Beim Familienfest in 
der Villa Hammerschmidt geht ihr der Frage nach. In 
der interaktiven Lesung mit Jonna Struwe und Käpt’n 
Book aus dem Buch „Warum haben wir keinen Kö-
nig?“ könnt ihr Fragen stellen, rätseln, ausprobieren, 
kreativ werden und gemeinsam herausfinden, wie 
Demokratie funktioniert. So erlebt ihr ein kleines 
Wunder: Aus vielen verschiedenen Ideen und Mei-
nungen kann etwas Gemeinsames entstehen. Das 
ist Demokratie!
(Stadt Bonn)
Anmeldung: https://forms.bonn.de/formcycle/
form/alias/Bonn/02-005
Wo? Villa Hammerschmidt

4. Oktober, 14 bis 18 Uhr

Kreatives Gemeinschaftsfest  

am Bonner Bogen
Make Peace with Nature

Zur Feier von „30 Jahre UN-Stadt Bonn“ laden 
Künstler*innen und lokale Klimagruppen zu einer 
Klima-Kunst-Aktion am Rhein bei der Mother Earth 
Skulptur, einem auf allen Kontinenten vertretenem 
Symbol für Nachhaltigkeit und Menschlichkeit. Es 
gibt Live Musik, interkulturelle künstlerische Impul-
se und familienfreundliche Aktivitäten. 
(Green Drink Bonn/Bonnections Initiative)
Wo? vor der Rohmühle, 53229 Bonn
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4. Oktober, 12 bis 18 Uhr

Vielfalt! – Das Bonner Kultur-  

und Begegnungsfest
Das „Vielfalt!“-Fest steht für Begegnung, Austausch 
und das friedliche Zusammenleben von Menschen 
aus über 170 Nationen, mit unterschiedlichen Reli-
gionen, Sprachen und Traditionen in der UN-Stadt 
Bonn. Es ist eine Plattform, die den kulturellen 
Reichtum Bonns präsentiert und interkulturelles 
Miteinander erlebbar macht. Es lebt besonders 
durch die Vielfältigkeit des großen, überwiegend 
ehrenamtlichen Engagements zahlreicher Vereine, 
Initiativen, Organisationen und Gesellschaften, die 
im Bereich der Integrationsarbeit tätig sind und ihre 
Arbeit präsentieren. Der Markt wird zu einem bun-
ten Ort mit Informationsständen, Mitmachaktionen, 
Kunsthandwerk und einem abwechslungsreichen 
Bühnenprogramm. Dabei wird auch der Integrati-
onspreis des Ausschusses für Chancengerechtigkeit 
und Integration verliehen – eine Auszeichnung für 
herausragendes Engagement im Bereich Integration 
und interkulturelles Zusammenleben.
(Stadt Bonn, Amt für Integration und Vielfalt)
Wo? Marktplatz, 53111 Bonn
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5 . Oktober, 19 bis 22 Uhr

7 . Oktober, 19 bis 22 Uhr

11. Oktober, 18 bis 21 Uhr

Pubquiz: UN-Special.  

Das Quiz um die Welt 
Quizquamperfekt Sonderedition rund um  

„30 Jahre UN-Stadt Bonn“

Die Entwicklung Bonns zur bedeutendsten deut-
schen Stadt der Vereinten Nationen begann vor ge-
nau 30 Jahren mit der Ansiedlung des UN-Freiwilli-
genprogramms in Haus Castanjen. Anlass für eine 
Sonderedition der Quizquamperfekt-Pubquizreihe 
im John Barleycorn mit Wissenswertem rund um 
die Vereinten Nationen, die UN-Stadt Bonn und die  
17 UN-Nachhaltigkeitsziele. Nix wie hin. 
(Quizquamperfekt mit Unterstützung der Stadt Bonn.)
Kosten: 4 Euro pro Person;
Anmeldung erforderlich: 
www.quizquamperfekt.de/anmeldung-bonn
Wo? John Barleycorn, Heerstraße 52, 53111 Bonn
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6. Oktober, 17 bis 19 Uhr

Führung durch das Heizkraftwerk 

Nord
Energie aus Abfall für die Strom- und 

Fernwärmeversorgung in Bonn

Das Heizkraftwerk Nord (HKW Nord) der Stadtwerke 
Bonn befindet sich direkt gegenüber der Müllverwer-
tungsanlage (MVA). Der Dampf, der durch die ther-
mische Verwertung der Abfälle in der MVA entsteht, 
wird im HKW Nord im Zusammenspiel der hocheffizi-
enten Erzeugungs- Anlagenkomponenten zugeführt, 
die so mit Hilfe der Kraft- Wärme- Kopplung klima-
schonend Strom und Fernwärme produziert. Im Jahr 
2022/2023 wurde zudem eine moderne, wasser-
stofffähige Turbine installiert und verschiedene An-
lagenkomponenten wie Bestands- Gasturbine und 
Kesselanlagen ebenso wasserstofffähig umgerüstet 
und so die Leistung des HKW Nord nochmals gestei-
gert. Der Informationsbesuch im HKW Nord bietet 
einen Einblick in die klimaschonende Strom- und 
Wärmeversorgung Bonns. Rolf Driller, technischer 
HKW-Mitarbeiter bei SWB Energie und Wasser, führt 
durch die Anlage und erläutert anschaulich, wie die 
Bonner Fernwärme erzeugt wird. Wie wird aus Abfall 
Energie gewonnen? Woraus speist sich das Bonner 
Fernwärmenetz? Welche Rolle spielen zukünftig 
neue Energieträger wie bspw. Wasserstoff?

Bitte festes Schuhwerk tragen. Bedingt barrierefrei. 
Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt. 
Anmeldung erforderlich unter: 
Sabine.loellgen@bonn.de
(Stadtwerke Bonn Energie und Wasser)
Wo? HKW Nord, Karlstr. 2–6, 53115 Bonn
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7. Oktober, 15 bis 16.30 Uhr

Schulen der Zukunft in NRW
Wie gelingt es, Bildung für nachhaltige Entwick-
lung in der Schule zu verstetigen und sich dafür 
vom Land auszeichnen zu lassen? abenteuer ler-
nen informiert über das Landesprogramm „Schu-
len der Zukunft“ und bietet Schulen im Rahmen der  
Bonner SDG-Tage kostenfreie Schnupper-Work-
shops für verschiedene Klassenstufen an. 
(Abenteuer lernen e.V.)
Anmeldung: kuhnen@abenteuerlernen.org 
Wo? Online Veranstaltung, Zoom 

7. Oktober, 19 bis 22 Uhr

Pubquiz: UN-Special 
www.quizquamperfekt.de/anmeldung-bonn
Wo? John Barleycorn, Heerstraße 52, 53111 Bonn

8. Oktober, 9 bis 13 Uhr 

Fortbildung: Klimabildung neu denken 
Mit Escape Games & Virtual Reality begeistern

Wie können Sie Klimathemen so vermitteln, dass 
Sie junge Menschen aktivieren statt frustrieren?  
Praxisnahe kostenfreie Fortbildung für pädagogische 
Fachkräfte zu innovativen Methoden für alle Schulen 
(ab Klasse 7) und außerschulischen Lernorte. 
(Abenteuer lernen e.V.)
Anmeldung: info@abenteuerlernen.org
Wo? Abenteuer lernen, Siebenmorgenweg 22, 
53229 Bonn-Beuel
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9. Oktober, 19 bis 21.30 Uhr

Nachbarschaften mit Zukunft gestalten
Von der Idee zum Projekt

Wir möchten Menschen ansprechen, die Ideen für 
soziale oder nachhaltige Projekte in ihrer Nachbar-
schaft oder in ihrem Viertel haben und ihre Nachbar-
schaft aktiv und zukunftsfähig (mit)gestalten möch-
ten, aber nicht wissen wie anfangen.

Wir wollen uns von Best-Practice-Beispielen aus 
Bonn inspirieren lassen und in kleinen Arbeitsgrup-
pen konkrete Ideen für die eigenen Nachbarschaften 
entwickeln. Kostenfrei.
(Initiative Wir-sind-Stadt.net/Wohngefährten Bonn e.V.)
Anmeldung: 

https://lets-meet.org/reg/487a389b9d1bef7194
Wo? Evangelischer Kirchenpavillion, Kaiserplatz 1a, 
53113 Bonn 

10. Oktober 10 bis 17 Uhr

Apfelfest Haus der Natur
Das Haus der Natur feiert die Ernte auf den Streuobst-
wiesen. Es gibt spannende Info- und Mitmachstände 
für die ganze Familie, geführte Streuobstwiesen-Ex-
kursionen und Wiesensafaris, Verkauf von regiona-
lem, frischem Apfelsaft und die Möglichkeit, eigene 
Äpfel (mindestens 50 kg und nur nach vorheriger 
Anmeldung unter www.obst-auf-raedern.de) zu Saft 
pressen zu lassen.
(Stadt Bonn: Haus der Natur und Stadtförsterei/
Biologische Station Bonn/Rhein-Erft e.V/weitere 
Partner)
Wo? Haus der Natur, An der Waldau 48, 
53127 Bonn
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10. Oktober, 11 bis 16 Uhr

Tag der Vereinten Nationen
Die Stadt Bonn und der bolivianische Regierungs-
sitz La Paz arbeiten im Rahmen einer Projektpart-
nerschaft seit über zwei Jahrzehnten zu Nachhaltig-
keitsthemen zusammen. Der Partnerschaftsverein 
Bonn-La Paz unterstützt die Zusammenarbeit und 
fördert sie unter anderem, indem er regelmäßig Kul-
turangebote aus Bolivien in Bonn ermöglicht.

Das Stück Pallay des Teatro de los Andes aus Boli-
vien verbindet – inspiriert von der Webtradition der 
Jalq’a-Frauen – Quechua-Texte, Musik und Körper-
arbeit zu einem eindringlichen Bühnenerlebnis über 
Herkunft, Erinnerung und Identität.
(Stadt Bonn, Amt Internationales und globale 
Nachhaltigkeit) 
Wo? Marktplatz, 53111 Bonn

11. Oktober, 18 bis 21 Uhr

Pubquiz: UN-Special
Anmeldung erforderlich: 

www.quizquamperfekt.de/anmeldung-bonn/
Wo? John Barleycorn, Heerstraße 52, 53111 Bonn

Abschluss
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20. Oktober, 20 Uhr 

Teatro de los Andes: Pallay 
Deutsche Erstaufführung. Gastspiel

Die Städte Bonn und La Paz verbindet seit über zwei 
Jahrzehnten eine Projektpartnerschaft zu Nachhaltig-
keitsthemen. Der Partnerschaftsverein Bonn-La Paz 
unterstützt die Zusammenarbeit unter anderem durch 
Kulturangebote aus Bolivien.

Das Stück Pallay des Teatro de los Andes aus Bolivien 
verbindet Quechua-Texte, Musik und Körperarbeit zu 
einem eindringlichen Bühnenerlebnis über Herkunft, 
Erinnerung und Identität.
(Verein Bonn–La Paz e.V. in Kooperation mit: Bühne 
der Brotfabrik/Theater Marabu/ Gefördert durch: 
Stadt Bonn/Universität Bonn (TRA Present Pasts)/
Stiftung Internationale Begegnung der Sparkasse in 
Bonn)
Wo? Kulturzentrum Brotfabrik, Kreuzstr. 16, 
53225 Bonn

Das Ensemble ist zudem am 21. Oktober mit dem 
Konzert Serenando (BASA-Museum, Universität Bonn) 
und am 22. Oktober mit dem Workshop Yawar K’ancha 
(Theater Marabu) zu erleben.

Ausblick
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